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Presseinformation

Kuratorium Gutes Sehen beim Verkehrssicherheitstag -

Knapp 30 Prozent fielen beim Führerscheinsehtest durch 
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Berlin, 23.06.2008 (KGS). - Am 21. Juni folgte das Kuratorium Gutes 
Sehen (KGS) erneut dem bundesweiten Aufruf des Deutschen Verkehrs-sicherheitsrates (DVR) zum „Tag der Verkehrssicherheit“. Trotz strahlenden Sonnenscheins und Fußball-EM nutzten tausende Besucher die Möglichkeit, sich umfassend über das wichtige Thema „Sicherheit im Straßenverkehr“ zu informieren. Unter der Schirmherrschaft von Bundesverkehrsminister Wolfgang Tiefensee wurden den Gästen u. a. kostenfreie Fahrsicherheitstrainings sowie Fahrzeug- und Gesundheitschecks geboten. In diesem Rahmen informierte das KGS bei der Bundesanstalt für Straßenwesen (BASt) in Bergisch Gladbach gemeinsam mit drei Augenoptikern (Jäger-Augenoptik, Optik Pfister und Weinhold Optic Actuell-Mode fürs Auge) über die Bedeutung guten Sehens für die Sicherheit im Straßenverkehr und führte kostenlose Seh-Checks durch. Bilanz der Sehtest-Aktion:  Bei vielen lag der letzte Sehtest weit zurück.  Knapp 30 Prozent der Getesteten bestanden den Führerscheinsehtest nicht. Ein Ergebnis, das erneut die Notwendigkeit regelmäßiger Seh-Checks deutlich macht. 

Ihre Ansprechpartnerin für Rückfragen:

Kerstin Kruschinski

Kuratorium Gutes Sehen (KGS)

Saarbrücker Straße 38, 10405 Berlin

Fon 0 30 41 40 21-22

Fax 0 30 41 40 21-23

Mail: presse@sehen.de

Net: www.sehen.de
Bild: Besucher der BASt am „Tag der Verkehrssicherheit“ beim Sehtest durch Jäger-Augenoptik und Optik Pfister (v.l.n.r.)
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